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Verbesserung der Energieeffizienz - Herausforderung für Unternehmen 

 Energieeffizienz - State of the Art und neue Wege 
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Agenda 

1. Wer sind wir? 
 

2. Wo stehen wir? 
 

3. Beispiele zur Energieeffizienz 
 

4. Wo wollen wir hin? 
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Wer sind wir? 
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 Gesellschafter 

 Shell Deutschland 
 Oel Gmbh 

 Ruhr Oel GmbH 

Unternehmensform Konsortialraffinerie  

Unternehmen 

37,5 % 

AET-Raffinerie- 
beteiligungs- 
gesellschaft 

25 % 37,5 % 
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 Versorgung des Großraums Berlin-Brandenburg zu 90 % mit Benzin,  
Diesel, Kerosin, Heizöl und anderen Mineralölprodukten 
 Ca. 10 % der deutschen Rohölverarbeitungskapazität (11,5 Mio. t/a) 
 Hauptprodukte: Benzin, Diesel, Kerosin HEL, HS, Flüssiggase, 

Propylen, Aromaten 
 Transport von 6 Mio. t/a Produkten per Bahn 

Auf einen Blick 

Unternehmen 
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Unternehmen 

Auf einen Blick 

 1 150 Mitarbeiter, 23 % Frauenanteil 
 120 Vertragspartner mit täglichem  
 Einsatz von rund 500 Mitarbeitern  
 Investitionen und Projekte seit 1991:  

2,3 Mrd. Euro 
 Auftragsvolumen in der Uckermark:  

rund 80 Mio. Euro/a 
 Jahresumsatz 2012: 2,1 Mrd. Euro 
 
Damit ist die PCK eines der wirtschafts- 
stärksten Unternehmen in Brandenburg. 
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Mineralölverarbeitung pro Jahr 
Produktion 

0,2 Mio. t/a Aromaten  

5,4 Mio. t/a Diesel, Jet und HEL  

0,5 Mio. t/a Propylen und Flüssiggas 

1,5 Mio. t/a Eigenbedarf  

500 TJ Fernwärme  

3,0 Mio. t/a Benzin  

1,3 Mio. t/a Bitumen und HS  

0,1 Mio. t/a Schwefel  

410 GWh Strom  
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Lohnverarbeitungsraffinerie 

Produktion 

Einkauf und Einlieferung des Rohöls 

Verarbeitung des Rohöls 
Qualitätskontrolle 

Verladen der Produkte zum Versand 

Verkauf und Vertrieb der Produkte 

Lohnverarbeitungsentgelt 

Aktivität:  

       der PCK  
       der Gesellschafter der PCK 
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 PCK hat als erste Raffinerie in Deutschland Biokomponenten  
für Kraftstoffe eingesetzt 
 Weltweit einzige Leichtbenzin-Veretherungsanlage (LBV) zur  

chemischen Einbindung von Bioethanol 
 Einsatz von ca. 280 000 t/a Bioethanol und ca. 245 000 t/a RME  
 PCK produziert E5, E10 und B7 (Biodiesel) 
 Aus ökologischer Sicht wird sich der prozentuale Anteil an Biokomponenten 

nicht großartig erhöhen („Tank oder Teller“)   

Einsatz von Biokraftstoffen 

 Umwelt, Sicherheit & Wirtschaftlichkeit 
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Wo stehen wir? 
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Ergebnisse der Solomon-Studie 2012: Verfügbarkeit, 
Anlagenauslastung, Kosten, Marge…,   ,der EII ist  
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Wie reagiert die PCK ? 

 2010: Gründung einer Arbeitsgruppe 
mit dem Ziel der Steigerung der 
Energieeffizienz 

 PEP: PCK EnergieEffizienzProgramm 
wird erarbeitet 

 Schwerpunkte des PEP: 
– Kommunikation  
– Zertifizierung eines 

Energiemanagementsystems 
nach ISO 50001 

– Monatliche Energieberichte 
– Projektliste/Maßnahmenkatalog 
– Koordinierung 

anlagenübergreifende Projekte 
 

 
 

PCK Committement Energiepolitik 



© PCK Raffinerie GmbH 

PEP- PCK Energieeffizienz Programm · 26.09.2013 

Folie 13 

Intranetseite PEP 
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Energieverbrauch und Auswirkung auf die III. CO2-
Handelsperiode 

 Etwa 8,5 % des Rohöleinsatzes verbraucht unser Werk für den 
Energieeinsatz (Strom, Dampf und Heizmedium), das sind ca. 1370 MW  
 
 Im internationalen Vergleich verbrauchen wir weniger Energie als der 

Standard für eine entsprechende Raffinerie ist, belegen jedoch einen der 
hinteren Plätze im nationalen Vergleich (Benchmark Solomon) 
 
 Jährlich muss PCK ca. 1.500.000 CO2-Zertifikate am Markt erwerben. 

Gegenwärtig wird mit einem Durchschnittspreis von  
4,50 €/Zertifikat gerechnet. 
 
1.500.000 x 4,50 € = 6.750.000 € 
 
 Ziel: Erhöhung der Energieeffizienz 
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Beispiele zur Energieeffizienz 
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Operative Maßnahmen- Bsp. Ofenmonitoring 
 Verringerung der Verbrennungsluftzufuhr zum Ofen auf ein optimales Maß 
 Indikator ist O2- Gehalt im Rauchgas, damit ist indirekt Wirkungsgrad bestimmbar 
 O2-Zielwerte wurden festgelegt 
 Durch höheren Wirkungsgrad sinkt die eingesetzte Feuerungswärmeleistung (FWL) 
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Ofenmonitoring: Reduzierung 
Feuerungswärmeleistung (Vergleich zum 

Januar 2010) 
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Technische Maßnahmen- Bsp. Steigerung Ofenwirkungsgrad O101 

– Luftvorwärmung auf von 20 auf ca. 340 °C 
– Steigerung Ofenwirkungsgrad von 76% auf 90%  
– Reduzierung Rauchgasaustrittstemperatur von 450°C auf ca.  190°C mit 

einem O2-Gehalt von ca. 2 Vol% 
– Reduzierung Heizgasmenge um 477 Nm³/h (6,27 MW) 
– Reduzierung von  CO2  um 1348 kg/ h 

 
 

 
 

 

Heizgas

Raffinerieprodukt

Niederdruck- Dampf Niederdruck- Kondensat

Vorwärmer

Luftvorwärmer

Luftgebläse

Rauchgasgebläse

Rauchgas

Verbrennungsluft

O  101
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Verbesserungsvorschläge von Mitarbeitern 

 
Minimierung  Anzahl der Regenerationen im Trockner in der Leichtbenzin-
Isomerisierung 
  

 In dieser Anlage muss flüssiges Einsatzprodukt und Gas getrocknet werden, um den 
Katalysator nicht zu schädigen. In den Trocknern befindet sich Molekularsieb, welches das 
Wasser adsorbiert. Dieses Wasser muss anschließend wieder entfernt werden. Die 
Regeneration erfolgt mit einem Produkt, dass auf ca. 315°C aufgeheizt wird. Zum Aufheizen 
wird Dampf und Elektroenergie verwendet. 

Bisher wurde fünfmal pro Woche regeneriert.  
 
Die Feuchtewerte im Raffinat und im  
   Überschussgas waren immer extrem niedrig.  

 
Nach Prüfung wurde entschieden, nur noch  
   zweimal pro Woche zu regenerieren. 

 
Inzwischen hat sich diese Verfahrensweise  
   bewährt und ca. 0,2 MW (42.000 €/a)  
   werden eingespart. 
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Wo wollen wir hin? 
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EII-Entwicklung bis 2023 
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EII year to date Ziel EII 80 (2011) Projects POT < 3 years Target EII 80

Projects  
POT > 
3years 

Dampfbedarf Standort bei EII 80:  
Winter  400 t/h 
Sommer  300 t/h  
EE-Bedarf Standort bei EII 80: 
ca.  100 MWel 

Dampfbedarf Ist-Zustand:  
Winter  490 t/h 
Sommer  400 t/h  
EE-Bedarf Standort Ist-Zustand: 
ca.  120 MWel 
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Europäische Raffinerien – Spitzenraffinerie PCK 

 Die Auslastung der europäischen Raffinerien sinkt aufgrund der zurück 
gehenden Nachfrage an Benzin in Europa und USA. 
 
 Nachfragezuwächse werden in China und Indien erwartet. Die 

ölverarbeitende Industrie baut derzeit ihre Kapazitäten in diesen Ländern 
massiv aus. 
 
 Damit dürften jedoch der Auslastungsgrad und die Gewinnspannen der 

Raffinerien in Europa auf lange Sicht zurückgehen. 
 
 Langfristig hat das zur Folge, dass Raffinerien in Europa aufgrund von 

Unterauslastung geschlossen werden müssen. 
 

Ziel: Die PCK Raffinerie GmbH bleibt im europäischen Wettbewerb 
bezüglich Marge und Kosten führend. PCK ist die letzte Raffinerie, die 

schließt! 
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